
3 1 6 L i t t e r a r i s c h e s .  T o d e s a n z e i g e .

Litterarisches.
Utttrir und Hans. I llu s trie rte  Zeitschrift für alle N aturfreunde. Herausgegeben 

von M ax  Hesdörffer. 3. Jah rg a n g . B erlin  1895. R obert Oppenheim (Gustav Schmidt.)
W ir wollen nicht unterlassen, die Aufmerksamkeit unserer Leser auf eine Zeitschrift 

hinzulenken, die jetzt ihren vierten Jah rgang  beginnt und sich in der Zeit ihres Bestehens 
allgemeine Anerkennung und dementsprechend große Verbreitung zu erwerben gewußt 
hat. Ausgehend von dem Bestreben, die Kenntnis der N atu r und die Liebe zu ihr in 
den verschiedensten Schichten der Bevölkerung zu verbreiten, bringt sie in jeder ihrer 
halbmonatlich erscheinenden Nummern Artikel ans allen Reichen der N atnr. S o  
finden wir im 3. Jah rgang  in der für unsere Leser besonders interessanten Abteilung 
„Säugetiere und Vögel" eine große Anzahl hochinteressante ornithologische Artikel. N ur 
einige davon wollen wir herausgreifen. (5. A. L. von Binzer erzählt uns von den 
Wanderungen der Landvögel, A. Jo h n  bringt einen längeren Artikel über die Schnepfen, 
Adolf und K arl M üller über Nachtigall und Sprosser, Josef von Pleyel macht uns 
bekannt mit den sprechenden Vögeln n. s. f. Auch einige der Leitartikel beschäftigen sich 
mit ornitholvgischem M aterial. S o  handelt ein Artikel C. A. L. von Binzers von 
„unserem edelsten Vogelwild", dem Auerwild, und zwei von Rudolf Hermann von 
„Herbstgedankcn ans der Vogelwelt" und den „Seelenleben der Vögel".

Die Zeitschrift, die auch durch zahlreiche Illustrationen geschmückt ist, verdient 
unsere wärmste Empfehlung.

Gera, 1. Oktober 1895. v r .  C a r l  R. Hennicke.
I)i-. W. Wurm, DUaldgelieimriifle. Zweite verbesserte und sehr vermehrte 

Auflage. M it  I llu s tra tio n en  von CH. Votteler. S tu ttg a rt, V erlag von K. Krabbe 1895.
I n  dem kleinen, reich und geschmackvoll illustrierten Bändchen bietet der durch 

seine M onographie des Auerwildes rühmlichst bekannte Verfasser eine große Anzahl 
kleinerer und größerer gemischter Abhandlungen dar, die alle dem Leben des Waldes 
entnommen sind und in ansprechender, Wissenschaft und poetischer Darstellung gleich 
gerecht werdender Redeweise dasselbe schildern. T a  treffen wir in bunter Reihenfolge, 
lote sich die Eindrücke dem Spaziergänger gerade darbieten, botanische, sorstwissenschaftliche, 
ornithologische, entomologische und andere zoologische Artikel, in denen der Verfasser 
dem ihn durch den W ald Begleitenden stets sichere Auskunft über die einzelnen E r
scheinungen erteilt. D as Büchlein kann jedem Naturfreunde nur empfohlen werden. E s 
wird ihm manche genußreiche S tunde bereiten.

Gera. Dr. C a r l  R. H ennicke.

W ieder ist ein eifriges M itg lied  unseres V ereins, ein geschätzter M it
arbeiter unserer M onatsschrift, au s dem Leben geschieden.

Am 24. Septem ber entschlief nach längerem schwerem Leiden H err Apotheker 
Joh . Audr. Link in  Hcidingsfcld.

M öge ihm die Erde leicht sein.
D e r  V o r s ta n d

des Deutschen V ereins zum Schutze der Vogelwelt.

Redaction: Dr. C arl N . Hennicke in Gera(Neuß). 
Druck von Ehrhardt Karras in Halle a. S .
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